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Sonntag, 25.09.: 

TuS Asbach II - SV Windhagen II (12.00 Uhr) 

TuS Asbach I - SSV Heimbach-Weis (15.00 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 

zum dritten Heimspieltag. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen aus 
Heimbach-Weis und aus Windhagen sowie den beiden Unparteiischen, 
denen wir ein gutes Händchen bei ihren Entscheidungen wünschen. 

Mit 11 Punkten und einem Torverhältnis von 20:3 aus den ersten 
5 Spielen ist unsere 2. Mannschaft sehr stark in die neue Saison 
gestartet. Ungewöhnlich ist, dass erst am 7. Spieltag das zweite 
Heimspiel ausgetragen wird. Beim ersten Heimspiel kam die 
Zweitvertretung aus Erpel mit 13:0 unter die Räder. Das eigentlich 
zweite Heimspiel wurde gegen Rheinbreitbach II nach ca. 35 Minuten 
beim Stande von 1:0 wegen starken Nebels abgebrochen.  

Heute sind unsere Nachbarn aus Windhagen II zu Gast. Als Absteiger 
aus der B-Klasse ist die Bezirksliga-Reserve mit bislang 0 Punkten aus 
den ersten sechs Spielen denkbar schlecht in diese Saison gestartet. 
Auf dem Papier ist diese Partie somit eine klare Sache. Nichtsdestotrotz 
gilt es auch, dieses Spiel mit der notwendigen Ernsthaftigkeit 
anzugehen, um weiterhin ungeschlagen zu bleiben. Aber wie sagte einst 
Otto Rehagel: „Mit Sprüchen wurde noch nie ein Spiel gewonnen“. 

Mit acht Punkten aus den ersten fünf Spielen ist unsere Erste durchaus 
solide in die neue Saison gestartet und musste erst am vergangenen 
Sonntag beim selbsternannten Meisterschaftsfavoriten Ataspor Unkel 
die erste Niederlage hinnehmen. Diese fiel durch einen Elfmetertreffer 
denkbar knapp, wenn auch verdient, aus. Zu Hause gab es bislang ein 
deutliches 3:0 gegen Türkiyemspor Ransbach und ein 2:2 gegen die 
SG Puderbach. 

Unser heutiger Gegner aus Heimbach-Weis ist nicht optimal in die 
Saison gestartet, konnte aber die letzten beiden Spiele deutlich 
gewinnen, sodass die Mannschaft von Jörg Emmerich inzwischen auf 7 
Punkte aus den ersten sechs Spielen kommt. Das Torverhältnis von 
15:16 spricht für torreiche Begegnungen. Ein solches Torfestival gab es 
auch beim letzten Treffen beider Mannschaften, als unsere Jungs nach 
zweimaligem Zwei-Tore-Rückstand die Partie drehten und am Ende mit 
4:3 als Sieger vom Platz gingen. Einen solchen Torreigen braucht es 
nicht wieder, aber sicherlich einen couragierten Auftritt unserer Akteure, 
um wieder als Sieger vom Platz zu gehen und den Heimnimbus zu 
wahren. 

In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Teams einen 
erfolgreichen Sonntag sowie allen Zuschauern einen schönen 
Fußballnachmittag, 

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Durch die Verlegungen der ersten Spieltage hat der TuS im September 
ein Mammutprogramm vor sich: Sechs Spiele innerhalb von 21 Tagen! 
Doch der Start gelang beeindruckend gegen die bis dato noch 
ungeschlagenen Gäste. 

Nach Anpfiff ließ Asbach erst einmal den Ball ruhig in den eigenen 
Reihen laufen, doch erste Angriff war direkt erfolgreich. Marco Huhn 
setzte sich auf der rechten Seite durch und spielte den Ball in den 
Strafraum, wo Arif Özmen ihn aus 10 Metern mit einem flachen Schuss 
im SV-Tor versenkte (4.). Danach spielte nur noch der TuS und hatte 
durch Marco Huhn zwei weitere gute Chancen. Die erste Torgelegenheit 
der Gäste konnte die TuS-Abwehr anfangen und konterte durch Nils 
Amelong, dessen Flanke Jan Haferbecker vom langen Pfosten in die 
Mitte köpfte und von Marco Huhn ebenfalls per Kopf versenkt wurde 
(13.). Langsam wurden die Gäste aber stärker, erzielten einen 
Lattentreffer und forderten wenig später vehement einen Elfer, der aber 
nicht gegeben wurde. 

Nach Wiederanpfiff gaben sich die Gäste noch lange nicht geschlagen 
und Asbach musste ein paar Schrecksekunden überstehen, zumal der 
TuS durch eine Verletzung von Arif Özmen ein paar Minuten in 
Unterzahl agierte. Doch das 3:0 (66.) brachte wieder Ruhe in die 
Asbacher Reihen. Kilian Limbach erlief sich einen langen Ball und legte 
ihn quer, sodass Jan Haferbecker ihn locker einschieben konnte. Den 
verdienten Ehrentreffer der Gäste verhinderte Ingo Bruns, als er einen 
frei aufs Asbacher Tor laufenden Gästespieler im letzten Moment noch 
am Torschuss hindern konnte. 

Kommentar von TuS-Trainer Simone Floris: „Es war ein 
hochverdienter Sieg. Was uns am Dienstag in Rheinbreitbach an 
Durchschlagskraft  gefehlt hat, hatten wir heute. Bis auf die ersten 
20 Minuten der zweiten Hälfte hatten wir das Spiel im Griff.“ 

Tore: 1:0 (4.) Arif Özmen, 2:0 (13.) Marco Huhn, 3:0 (66.) Jan 
Haferbecker 

Aufstellung: Waldemar Komor, Ingo Bruns, Nils Amelong, Jan 
Haferbecker, Fabian Eckloff, Lukas Ditscheid, Arif Özmen (56. Tobias 
Konrady), Marco Huhn (64. Paul Berner), Nico Hermann, Kilian 
Limbach, Thomas Jungbluth 

PS: Dank an Christian Hardt für den Liveticker! 

Christian Hardt / Karl Meidl 

TuS Asbach – SV Türkiyemspor Ransbach  3:0 (2:0) 
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Der TuS begann, wie er das Spiel am Sonntag beendete hatte: offensiv, 
ballsicher und mit Forechecking. Und hatte auch schon bald die erste 
Chance, doch Jan Haferbecker konnte die Flanke nicht verarbeiten. 
Doch bald wurden die Gäste stärker. Dann unterlief ein 
TuS-Abwehrspieler eine Flanke und sein Kopfball ging nach hinten, wo 
ein SG-Spieler einköpfte (22.). Bald darauf hätten die Gäste fast erhöht, 
doch ein Freistoß streifte den Asbacher Kasten. Die Begegnung wurde 
jetzt etwas ruppiger, ohne jedoch unfair zu sein. Und fast aus dem 
Nichts fiel der Ausgleich nach einer Einzelaktion von Kilian Limbach, der 
mit einem Weitschuss traf (45.). 

Nach Wiederbeginn hatten beide Teams ihre Chancen, doch dann 
gingen die Gäste erneut in Front. Nach einem langen Ball stand ein 
SG-Stürmer allein vor dem Tor und schoss den Ball am TuS-Keeper 
vorbei ins lange Eck (54.). In der Folgezeit wurde die Partie viel zu 
hektisch von beiden Seiten ausgetragen, sodass die Spielkultur darunter 
litt. Und als man sich in Asbach schon langsam mit der ersten 
Niederlage abzufinden schien, gelang doch noch kurz vor Ende der 
Ausgleich. Lukas Ditscheid konnte im Halbfeld seinem Gegenspieler 
den Ball abnehmen und schlug ihn diagonal über die gesamte 
SG-Abwehr in den Strafraum, wo ihn Kilian Limbach aufnahm und ihn in 
die linke Ecke bugsierte (88.). 

TuS-Trainer Simone Floris nach dem Spiel: „Nach guten 20 Minuten 
verlieren wir den Faden und fanden nicht mehr unseren Spielrhythmus. 
Normalerweise verliert man dann ein solches Spiel. Aber mein Team 
zeigte Moral und kam zweimal zum Ausgleich.“ 

TuS-Abteilungsleiter Waldemar Komor, der wieder im Tor stand, möchte 
unbedingt eine Spielszene erwähnen: „Ca. zehn Minuten vor dem Ende 
konnte ich 25 Meter vor dem Tor einen langen Ball vor einem 
SG-Spieler klären, der mich dabei komplett über den Haufen lief. Für 
alle Anwesende ein klares Foul, doch nicht für die Schiedsrichterin. Der 
Ball landete dann über mehrere Stationen bei Fabio Licht, der den Ball 
ins leere Tor zum 3:1 hätte einschieben können, doch den Ball ins 
Seitenaus schoss. Für mich eine Riesenszene der Sportlichkeit von 
Fabio, den ich schon lange als fairen Sportsmann kenne.“ 

Aufstellung: Waldemar Komor, Ingo Bruns, Manuel Buda, Fabian 
Eckloff, Jan Haferbecker, Lukas Ditscheid, David Keune (35. Justus 
Kilanowski), Max Strüder, Marco Huhn (75. Niko Knülle), Nico Hermann, 
Kilian Limbach 

Christian Hardt / Karl Meidl 

TuS Asbach - SG Puderbach/D/U-D/R    2:2 (1:1) 
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TuS Niederahr – TuS Asbach  2:5 (0:3) 

Personell arg gebeutelt reiste Asbach lediglich mit drei Reservespielern 
zum zweiten Auswärtsspiel an. Doch man hatte mit Marco Huhn den 
Matchwinner in den eigenen Reihen, dem nicht nur in der ersten 
Halbzeit ein „lupenreiner“ Hattrick gelang, der sogar nach Wiederanpfiff 
nachlegte. Im zweiten Abschnitt konnten die Gastgeber auf 2:4 
verkürzen, sodass es noch eine Zitterpartie für den TuS wurde. Erst in 
der Nachspielzeit erlöste Kilian Limbach sein Team mit einem direkt 
verwandelten Freistoß zentral aus 17 Metern Entfernung. 

TuS-Trainer Simone Floris nach dem Spiel: „Das war ein Sieg des 
Willens! Wir haben alles, was wir heute hatten, auf den Platz geworfen, 
personell wie kräftemäßig. In der 1. Hälfte haben wir vor allem im 
Mittelfeld dominiert. In der 2. Hälfte hat Niederahr uns komplett 
dominiert und wir konnten nur noch  mit einzelnen Kontern Nadelstiche 
setzen.“  

Tore: Marco Huhn 4, Kilian Limbach 

Aufstellung: Niklas Klein, Ingo Bruns, Manuel Buda, Jan 
Haferbecker, Fabian Eckloff, Martin Krämer (7. Justus Kilanowski), Max 
Strüder, Paul Berner (46. David Keune, 70. Benedikt Buda), Marco 
Huhn, Nico Hermann, Kilian Limbach 

SV Ataspor Unkel – TuS Asbach     1:0 (1:0)   

TuS-Trainer Simone Floris: „Wir kamen mit dem sehr schlechten Platz 
überhaupt nicht zurecht. Wir konnten den Ball nicht laufen lassen und 
haben zu oft lange Bälle geschlagen. Und wenn wir den Ball hatten, 
haben wir ihn zu schnell wieder verloren, sodass wir nicht oft genug in 
den gegnerischen Strafraum kamen. Dazu fehlte uns heute der nötige 
Wille, den Kampf anzunehmen, sodass wir bei den meisten 
Zweikämpfen das Nachsehen hatten.“ 

Der Platz in Unkel besteht aus Hybridrasen und wird von den meisten 
Vereinen nicht gerne bespielt. Das einzige Tor fiel durch einen Strafstoß 
(39.), dem nach Aussage der Asbacher eine „Schwalbe“ vorausging. Es 
gab auch keine gelbe Karte für dieses Vergehen! Während es für den 
TuS die erste Niederlage war, bleiben die Gastgeber als einzige 
Mannschaft noch ungeschlagen. 

Aufstellung: Bene Buda, Ingo Bruns, Nils Amelong, Manuel Buda, 
Fabian Eckloff, Paul Berner (65. Arif Özmen), Thomas Jungbluth, Max 
Strüder, Marco Huhn (81. Arne Funk), Nico Hermann, Kilian Limbach 

Robert Winter / Karl Meidl 

 

TuS Asbach: Hoher Sieg und erste Niederlage! 



 

10 



 

11 

In der TTT-Vorschau ist zu lesen: „Cheftrainer Jörg Emmerich hat 
klare Vorstellungen von den Saisonzielen seiner Mannschaft, alles ist 
haargenau festgelegt: Torschnitt mindestens 2,4; Gegentore höchstens 
1,5; Punkte mindestens 1,8 und mindestens 7 Punkte aus den 
Stadtderbys.“ Bei sechs bisher ausgetragenen Meisterschaftsspielen 
kann man sich sehr leicht ausrechnen, ob der SSV im Soll liegt.  

Der Start in die neue Saison war alles andere als geplant. Nach dem 
vierten Spieltag lag die Mannschaft mit einem Punkt am Tabellenende. 
Doch dann holte der SSV zwei Siege in Serie und möchte natürlich jetzt 
einen dritten in Asbach folgen lassen. In beiden siegreichen Spielen 
legte der SSV furios los: Beim 5:2-Sieg in Rheinbreitbach führte er 
bereits nach 15 Minuten mit 2:0 und beim 4:1-Sieg über den 
SV Türkiyemspor „hätten wir schon nach einer Viertelstunde mit 3:0 
führen müssen“, so der SSV-Coach. 

Auch beim letzten Gastspiel in Asbach (08.05.) führten die Gäste zur 
Pause mit 2:0, später mit 3:1, ehe der TuS mit einem fulminanten 
Endspurt dem Spiel eine Wende gab und mit 5:3 als Sieger vom Platz 
ging. „Minutenlanger Jubel nach dem Schlusspfiff!“, so der damalige 
Chronist. 

Bisherige Ergebnisse: 

1:3 SV Roßbach, 1:4 FV Rheinbrohl, 1:1 VfL Oberbieber, 3:5 
SG Puderbach, 5:2 SV Rheinbreitbach, 4:1 SV Türkiyemspor 
Ransbach-Baumbach  7 Punkte (2 / 1 / 3)       

Kader (18.09.): 

Tor:  Bastian Schmidt (Hendrik Munz)    

Abwehr: Marius Beringer, Alper Deutsch, Lukas Gruber, Ingo Kirst, 
Niklas Leitner, Lukas Pörzgen 

Mittelfeld: Leon Emmerich, Marvin Hoffmann, Luca Kern, Mahmut Öz, 
Lennart Rheinspitz 

Sturm: Diego Brustolon, Talan Emmerich, Moritz Rollepatz, Rico 
Rollepatz 

Trainer:  Jörg Emmerich 

Torschützen: 

Moritz Rollepatz 4, Leon Emmerich 3, Lennart Rheinspitz 3, Rico 
Rollepatz 3, Alper Deutsch 1, ET 1  15:16 Tore 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SSV Heimbach-Weis (Sonntag, 15 Uhr) 
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BEZIRKSLIGA  OST  (18.09.2022): 

 
01) WESTERBURG   06     14:8       14 
02) WIRGES    06     19:10     13 
03) HUNDSANGEN   05     11:5       13 
04) WALLMENROTH  06     15:10     10 
05) VETTELSCHOSS  06     12:9       10 
06) BEROD    05       9:10       9 
07) LINZ     05     15:6         8 
08) AHRBACH    06       7:7         8 
09) ELLINGEN    04     10:5         7 
10) BURGSCHWALBACH  06     15:11       7 
11) WINDHAGEN   05     11:16       5 
12) KOSOVA  MONTABAUR 06       4:10       5 
13) MÜSCHENBACH  06       7:17       3  
14) OSTERSPAI   05       5:19       3 
15) WEITEFELD   05       9:20       0 
16) MONTABUAR   abgemeldet  
              
KREISLIGA   A  (18.09.2022): 
 
01) HSV  NEUWIED   06     17:6       13  
02) ATASPOR  UNKEL  06     10:6       12 
03) PUDERBACH   06     11:7       11 
04) NIEDERBREITBACH  06     14:15     10 
05) ELBERT    06     13:8         9 
06) ROSSBACH   06     10:10       9 
07) RHEINBROHL   06     10:11       9 
08) ASBACH    05     10:5         8 
09) HEIMBACH-WEIS  06     15:16       7 
10) RHEINBREITBACH  06       9:11       7 
11) HORRESSEN   06       4:8         7 
12) TÜRKI  RANSBACH  06       6:13       6 
13) OBERBIEBER   05       7:11       3 
14) NIEDERAHR   06       8:17       2 
     
   
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (18.09.2022): 
 
01) NIEDERBIEBER   06     18:10     16 
02) NEUSTADT   06     22:11     15 
03) RENGSDORF   06     20:8       11  
04) OBERLAHR   06     18:11     11 
05) ERPEL    06     12:8       11 
06) SG NEUWIED   06     17:14     10 
07) PUDERBACH  II   06     15:16       9 
08) MELSBACH   05     15:14       7 
09) ELLINGEN  II   06     13:14       7 
10) GÜLLESHEIM   06     11:16       6   
11) LEUTESDORF   05       7:12       4 
12) LINZ  II    06     16:27       4 
13) CSV  NEUWIED   06     13:24       3 
14) FELDKIRCHEN   06       8:20       1 
   
 
KREISLIGA   C   NORD   (18.09.2022): 
 
01) KICKERS  WW   06     24:8       16  
02) NIEDERBREITBACH  II 06     20:4       16 
03) ASBACH  II   05     20:3       11 
04) ATASPOR  UNKEL  II  06     14:6       11 
05) ROSSBACH  II   06     13:7       10 
06) RHEINBREITBACH  II  05     15:12     10 
07) VETTELSCHOSS  II  06     13:9         8 
08) LEUBSDORF   05       6:7         8 
09) RENGSDORF  II   06     11:12       7 
10) NEUSTADT  II   05     15:10       6 
11) MELSBACH  II   06       8:21       6 
12) RODENBACH   06       9:20       4 
13) WINDHAGEN  II   06       6:21       0 
14) ERPEL  II    06       3:37       0 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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In einem Derby, das es für die beiden Reservemannschaften lange nicht 
gab, setzte sich der TuS eindeutiger als es das Ergebnis aussagt am 
Freitagabend durch. Vor 200 Zuschauern (!) nahm Asbach von Beginn 
an das Heft in die Hand und war die klar dominierende Mannschaft. 
Allerdings galt dies nur bis zur Strafraumgrenze, denn in der „Box“ 
waren die TuS-Stürmer einfach zu harmlos. Passend dazu, dass Moritz 
Kohr einen an ihm verschuldeten 11er nicht verwandeln konnte! Die 
Gastgeber beschränkten sich in Abschnitt eins aufs Verteidigen und 
versuchten ihr Heil mit langen Bällen, die keine Gefahr brachten. 

In der Pause musste Niklas Hardt aus beruflichen Gründen 
ausgewechselt werden. Für ihn kam Fabian Luther, der wenig später 
den TuS in Führung schoss (53.). Nach dem kurz darauf erfolgten 2:0 
durch Moritz Kohr (54.) waren die Gastgeber nicht mehr in der Lage, 
Paroli zu bieten. Dennoch gelang ihnen nach einer Unstimmigkeit im 
TuS-Abwehrbereich der Anschlusstreffer (62.). Bei den Hausherren kam 
jetzt etwas Hoffnung auf, doch noch dem Spiel eine Wende zu geben. 
Leider wurde dabei der Körpereinsatz übertrieben. Die Folge waren drei 
Asbacher Verletzte, die ausgewechselt werden mussten. Der 
Schiedsrichter zückte zwar jedes Mal die gelbe Karte, wobei einmal eine 
Rote Karte auch angebracht gewesen wäre. Es dauerte leider allerdings 
bis in die Nachspielzeit, bis das Spiel durch ein Tor zum 3:0 von Jannis 
Keppler (90.+2) endgültig entschieden war. 

Dazu TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Es hat sich gezeigt, dass sich 
unsere Konditionseinheiten in den letzten Wochen heute positiv 
bemerkbar gemacht haben. Leider haben wir den Dreier mit drei 
Verletzten (Nicky, Justin und Marvin) bezahlt.“ 

Und Sportlicher Leiter Andy Buslei ergänzt: „Erwartungsgemäß haben 
Basti und Piwi ihr Team sehr gut auf eine intensive Begegnung 
eingestellt und sogar ihren Physio „Gauli“ mitgebracht. Mit großer 
Leidenschaft konnte der Sieg völlig verdient eingefahren werden. 
Großes Kompliment an das ganze Team!“ 

Tore: 0:1 (53.) Fabian Luther (Tobi Keppler), 0:2 (54.) Moritz Kohr 
(Can Büyüktosun) , 1:2 (62.), 1:3 (90.+2) Jannis Keppler (Can 
Büyüktosun) 

Aufstellung: Klaus Selbach, Max Strüder, Jannis Keppler, Marvin 
Kaltz (69. Lars Gödtner), Nicky Jeske (90. Luca Buchholz), Moritz Kohr 
(90.+4 Marius Strüder), Can Büyüktosun, Niklas Hardt (46. Fabian 
Luther), Tobi Keppler, Justin Eichas (80. Dominik Salz), Tim Brauer 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

SG Neustadt II - TuS Asbach II  1:3 (0:0) 
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TuS Rodenbach – TuS Asbach II   1:3 (1:2) 

Der Rasenplatz, auf dem vor fünf Wochen noch die Alten Herren des 
1.FC Köln aufliefen, war in einem sehr schlechten Zustand. Darunter litt 
natürlich das Spiel der favorisierten Asbacher.  

TuS-Trainer Sebastiano „Basti“ Ferro: „Auch wenn es auf dem Acker 
kein gutes Spiel war, der Sieg geht in Ordnung und hätte durchaus noch 
höher ausfallen können. Leider haben wir es mit dem Anschlusstreffer 
wieder spannend gemacht. Jetzt heißt es für die gesunden Spieler 
regenerieren, zumal wir zwei neue Verletzte haben.“ 

Tore: 0:1 (8.) Lars Gödtner, 0:2 (42.) Moritz Kohr, 1:2 (45.). 1:3 (76.) 
Moritz Kohr 

Aufstellung: Klaus Selbach, Jannis Keppler, Lars Gödtnetr (65. 
Arne Funk), Nicky Jeske, Moritz Kohr, Can Büyüktosun, Louis Hoen (33. 
Luis Schäfer), Niklas Hardt (69. Dominik Salz), Luca Buchholz, Justin 
Eichas, Tim Brauer (20. Fabian Luther) 

TuS Asbach II – FV Erpel II      13:0 (4:0) 

Nach drei Auswärtsspielen zu Saisonbeginn durfte unsere 2. 
Mannschaft endlich wieder in der eigenen „Festung“ antreten und hat 
keinen Zweifel daran gelassen, dass auch in Zukunft die Früchte auf 
eigenem Geläuf hoch hängen.  

Trotz der deutlichen 4:0 Führung zur Halbzeit gab es für die beiden 
Asbacher Trainer nur wenig Grund zur Freude. In der Halbzeitpause 
dann ein lautes Feuerwerk! Zu groß war die Unzufriedenheit über die bis 
dahin gezeigte Leistung. Kompliment an Erpel, dass das Spiel zu Ende 
gespielt wurde!  

TuS-Trainer Sebastiano „Basti“ Ferro „Auch wenn sich ein 13:0 
fulminant anhört, bin ich mit der Leistung meiner Jungs nicht 
einverstanden. Ein Dankeschön an die beiden „Rentner“ Tristan 
Limbach und David Buslei, die uns wegen Personalmangels unterstützt 
haben.“ 

Tore: Tobi Keppler 3, Moritz Kohr 3, Andi Klama 2, David Buslei, 
Can Büyüktosun, Arne Funk, Nicky Jeske, Luis Schäfer 

Aufstellung: Klaus Selbach, Dominik Salz, Jannis Keppler, Tobi 
Keppler, Nicky Jeske, Moritz Kohr, Can Büyüktosun, Lars Gödtner (68. 
David Buslei), Justin Eichas (65. Luis Schäfer), Fabian Luther (63. Arne 
Funk), Tristan Limbach (65. Andi Klama) 

Karl Meidl / Robert Winter 

TuS Asbach II weiter auf Erfolgswelle 
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TuS Asbach II – SV Rheinbreitbach abgebrochen 
 
Wegen zunehmenden Nebels wurde das Spiel nach ca. 35 Minuten 
beim Stande von 1:0 für den TuS durch den Schiedsrichter 
abgebrochen. 
 
Neuer Termin: Mittwoch, 19.10., 20 Uhr 
 
Damit kommt eine weitere „englische“ Woche auf die TuS-Reserve zu! 
 
 
 
 
SV Ataspor Unkel II – TuS Asbach II   0:0  (0:0) 
 
Beide Mannschaften trennten sich nicht nur torlos, sondern belegen 
auch gemeinsam den dritten Tabellenplatz, wobei der TuS aufgrund des 
besseren Torverhältnisses „die Nase vorne“ hat.  Der TuS musste nicht 
nur auf etliche Spieler verzichten, auch Trainer „Basti“ Ferro, der derzeit 
in Urlaub weilt, fehlte und wurde durch Co-Trainer „Piwi“ Schmiedel an 
der Seitenlinie vertreten. Mit diesem Remis bleibt die TuS-Reserve 
weiterhin ungeschlagen. 
 
TuS-Chef „Waldi“ Komor spricht der Mannschaft ein großes 
Kompliment aus: „Aufgrund der personellen Probleme muss man sagen, 
dass die junge Mannschaft über sich hinaus gewachsen ist und richtig 
„erwachsen“ gespielt hat.  Fairerweise muss man konstatieren, dass das 
0:0-Unentschieden  vollkommen in Ordnung geht. Allerdings, mit ein 
bisschen Fortune, hätte man das Match auch mit einem „dreckigen“ 1:0 
beenden können.“ 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Dominik Salz, Jannis Keppler, Tobias 
Keppler, Nicky Jeske, Moritz Kohr, Can Büyüktosun, Justin Eichas, 
Fabian Luther, Lars Gödtner (72. Luca Buchholz), Marvin Kaltz (84. Luis 
Schäfer) 
 

Waldemar Komor 

TuS-Reserve: Weiter ungeschlagen! 
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Rheinlandpokal: 
 
JSG CSV Neuwied – A-Jugend  3:9 (1:5) 
 Tore: Bennet Lorenz 4, Luca Becker 3, Nino Fuhr 2 
JSG Rheinbrohl – B I-Jugend  2:5 (0:2) 
B II-Jugend – JSG Rheinbreitbach  0:4 (0:3) 
JSG Linz II – C I-Jugend   1:9 (0:4) 
SV Rheinbreitbach – D-Jugend  3:1 (2:1) 
 
Meisterschaft: 
 
JSG Horressen – A-Jugend   0:4 (0:1) 
 Tore: Finnian Keune 2, Luan Sfarca, Bennet Lorenz 
A-Jugend – JSG Herschbach  5:3 (3:2) 
 Tore: Luca Becker 2, Tobias Konrady 2, Bennet Lorenz 
 
B I-Jugend – SG Betzdorf   6:0 (1:0) 
JSG Siegtal – B I-Jugend   2:1 (1:0) 
 
JSG St.Katharinen – B II-Jugend         22:0 (11:0) 
JSG Rheinbrohl – B II-Jugend  verlegt 
 
C I-Jugend – JSG Laubachtal II  4:1 (2:1) 
JSG Erpel – C I-Jugend   2:3 (1:0) 
 
VfL Neuwied – C II-Jugend   5:0 (2:0) 
C II-Jugend – JSG Erpel II   1:2 (0:2) 
 
SV Windhagen – D-Jugend   2:2 (1:0) 
D-Jugend – JSG Fernthal   0:0 (0:0) 
 
MSG Ellingen – D-Mädchen         15:1 (7:1) 
MSG Holzappel – D-Mädchen  6:1 (3:0) 
 
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 

JUGEND – ERGEBNISSE  (06. – 20.09.) 
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Freitag, 23.09. 
JSG Neustadt – E III-Jugend (Fernthal, 18 Uhr) 
JSG Linz II – E I-Jugend (Rheinbrohl, 18 Uhr) 
 
Samstag, 24.09.: 
E II-Jugend – JSG Wiedtal (11 Uhr) 
JSG Laubachtal II – D-Jugend (Melsbach, 14 Uhr) 
JSG Elbert II – C II-Jugend (15.15 Uhr) 
C I-Jugend – JSG Maischeid II (15.15 Uhr) 
B II-Jugend – JSG Irlich (Buchholz, 15 Uhr) 
B I-Jugend – JSG Diez (Buchholz, 17 Uhr) 
A-Jugend – JSG Linz (17 Uhr) 
 
Sonntag, 25.09.: 
SG Wienau - D-Mädchen (11 Uhr) 
TuS Asbach II – SV Windhagen II (12 Uhr) 
TuS Asbach – SSV Heimbach-Weis (15 Uhr) 
 
Mittwoch, 28.09.: 
SV Vettelschoß II – TuS AsbachII (19.30 Uhr) 
 
Donnerstag, 29.09.: 
JSG Unkel – D-Jugend (18 Uhr) 
C II-Jugend – JSG Wiedtal (18 Uhr) 
JSG Wiedtal – B II-Jugend (Waldbreitbach, 18.30 Uhr) 
 
Freitag, 30.09.: 
E I-Jugend – E III-Jugend (18 Uhr) 
 
Samstag, 01.10.: 
SV Rheinbreitbach – E II-Jugend (11 Uhr) 
JSG Ahrbach – B-Jugend (Weroth, 17 Uhr) 
SV Niederfischbach – A-Jugend (17 Uhr) 
SV Windhagen – TuS Asbach AH (17 Uhr) 
 
Sonntag, 02.10.: 
SV Hundsangen – D-Mädchen (verlegt) 
SG Horressen – TuS Asbach (14.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 05.10.: 
B II-Jugend – SV Rheinbreitbach II (Buchholz, 18.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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